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1. Januar 2018 
 
 
 
Hallo, 
unser nächstes Treffen, wieder mal, am 2. Montag, 8. Januar, ab 17 Uhr, Kiesstr. 14, im 
Diakonischen Werk (willkommen sind auch später Kommende, oder früher Gehende) 😊 
 
Wir wollen uns auf das neue Jahr einstimmen und über unseren Beitrag in der 
Integrationskultur nachdenken. Was können wir bezüglich „fremdelnder“ Alt-Bevölkerung tun? 
Angebote für unterschiedliche Bevölkerungsgruppen, Institutionen wie Schulen?  
Öffentlichkeitsarbeit?  
 
 
zum letzten Treffen (4.12.): 
 
1. Benita Suwelak stellt sich kurz vor. Sie hat bisher in G.-Umstadt für die Diakonie in der 
Flüchtlingsberatung gearbeitet und ist nun in die Kiesstr. umgesiedelt, mit der speziellen 
Aufgabe der Beratung bei frauenspezifischen Fluchtgründen.  
 
2. Austausch zu aktuellen Themen 
Bezawit Getachew stellt das Projekt Abogida vor, das einen eigenen YouTube Channel betreibt 
und Informationen für afghanische Flüchtlinge verbreiten will. Es werden Handyaufnahmen 
gemacht, die wohl auf Facebook eingestellt werden sollen?` 
 
Die Poster- und Postkarten-Aktion „Familien gehören zusammen“ wird vorgestellt. Bestellungen 
des Materials können über auf der Netzseite www.menschen-wie-wir.de“ vorgenommen 
werden. 
 
3. Berichte:  
3.1. „Gedenken an die Toten an den europäischen Außengrenzen“  
- Die Vorbereitungs- und Einladungszeit war sehr kurz, dafür war die Resonanz befriedigend. 
- Das Programm der Feier war sehr eindrucksvoll, bis hin zu dem Bedenken, daß ein Text evtl. 
sogar zu aufwühlend sei, bes. für Betroffene.  
- Eindrucksvoll auch die Breite des Hintergrundes der an der Vorbereitung beteiligten Personen 
(außer den Veranstaltern KOKAS und Interreligiöser Arbeitskreis, AG Internationale Solidarität –
Ägyptischer Verein – Bündnis gegen Rechts –Ev. Dekanat Darmstadt-Stadt - Kath. Dekanat Darmstadt - 
griech.-orth. Kirche - Neuapostolische Kirche). 
- Besonderer Dank gilt Ulrike Hofmann vom Ev. Dekanat für die Übernahme vieler 
organisatorischer Kleinarbeit.  
- Das Gedenken könnte sich, bis auf weiteres, jährlich wiederholen. (siehe Anhang)  
 
3.2 Willkommens-Kultur-Fest   



s. https://asylkreis-darmstadt.de/ und https://rmrefugees.wordpress.com/2017/09/02/vielfalt-
musik-verbindet/ 
 
3.3. ‚Flüchtlinge für bürgerschaftliches Engagement gewinnen‘ 
Rahmen Der Roßdorfer Asylkreises hat an diesem Pilotprojekt des Hess. Landesregierung 
teilgenommen. (siehe Anhang)  
Die Ideen reichten vom Einkaufsservice für Senioren (Bürstadt) über verschiedene 
Gartenprojekte (Mörfelden-Walldorf, Roßdorf), Nähstuben und Repair-Cafés (Diemelstadt, 
Roßdorf) bis zur Nachbarschaftshilfe (Bad Sooden-Allendorf), von Geflüchteten betriebenen 
Cafés (Gudensberg) und der Beteiligung Geflüchteter am Suppenfest (Schöneck). In Eschborn 
kam die Idee des dortigen Integrationsbeauftragten, geflüchtete Menschen in die laufenden 
Aktivitäten der örtlichen Vereine aufzunehmen, überraschend gut an. Ein besonderes Projekt hat 
die Universitätsstadt Gießen mit der studentischen „Free School“ entwickelt. Hier sind 
Geflüchtete ehrenamtlich als Kursleiter tätig. 
(weiteres: https://www.gemeinsam-aktiv.de/dynasite.cfm?dsmid=509555&dspaid=0) 
 
3.4. Die Landesehrenamtsagentur hatte die Fortbildungsreihe „aktiv vor Ort“ 
ausgeschrieben. https://www.gemeinsam-aktiv.de/dynasite.cfm?dsmid=510038 
Hinweis: „Ist doch Ehrensache“, 18teilige Webserie, ca. 5 Min.-Clips auf YouTube zum 
Ehrenamt. 
 
4. Mahnwache  
Appell, sich daran zu beteiligen, jeweils am 3. Montag im Monat. Derzeit steht der 
Familiennachzug thematisch im Vordergrund. (siehe Anhang)  
 
5. Termine 
- 08.01. KOKAS  
- 12.01. Redaktion Netzseite  
- 15.01. Mahnwache  
- 01.02 KOKAS  
- 02.02. Begleiter😊innen-Treffen 
 
Johannes Borgetto  
 

 


